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Exhibitionist im Regionalexpress:
Festnahme am Bahnhof Oranienburg!

Mann nach exhibitionistischer Handlung in Zug von
Bundespolizei Oranienburg festgenommen, Ermittlungen

eingeleitet.

Oranienburg, Deutschland - Die erschreckenden Vorfälle in
Zügen scheinen nicht abzureißen, denn was sich am
Samstagmorgen in einem Regionalexpress zwischen Neustrelitz
und Oranienburg abspielte, dürfte bei der betroffenen Reisenden
für Angst und Schrecken gesorgt haben. Ein 56-jähriger Mann
rumänischer Staatsangehörigkeit entschied sich auf unfassbare
Weise, seinen exhibitionistischen Neigungen freien Lauf zu
lassen. Unweit von den anderen Passagieren, entblößte er sich,
während er der jungen Frau, die er zuvor zu ihrem Sitzplatz
verfolgt hatte, gänzlich nahe kam. Ihre Rettung kam schließlich
in Form einer couragierten Zugbegleiterin, die in dieser
brenzligen Situation nicht zögerte, die Bundespolizei
einzuschalten.

Wie die Bundespolizeidirektion Berlin berichtete, erfolgte die
Festnahme des exhibitionistisch auftretenden Mannes am
Bahnhof Oranienburg. Die alarmierten Einsatzkräfte waren
umgehend zur Stelle, um ihn noch im Zug vorläufig
festzunehmen und zwecks Identitätsfeststellung zur Dienststelle
zu bringen. Der Vorfall wirft zweifellos ein weiteres grelles Licht
auf die Problematik der Sicherheit in öffentlichen
Verkehrsmitteln.

Zerbrechliche Sicherheit im Zug

https://www.presseportal.de/blaulicht/pm/70238/5916651


Was diese Geschichte besonders erschreckend macht, ist nicht
nur die Dreistigkeit des Täters, sondern auch die Tatsache, dass
sich dieser Vorfall um 5:20 Uhr am frühen Morgen ereignete,
wenn weniger Reisende unterwegs sind, was die Angriffsfläche
für Täter, wie der Bundespolizei zuletzt bestätigt, potenziell
erhöht. Dieser spezielle Zugabschnitt hatte seine eigenen
Sicherheitsbedenken, da dieser Vorfall lediglich ein Beispiel für
das anwachsende Gefühl von Unsicherheit in der Region ist, das
immer öfter Schlagzeilen macht.

Die reisende Frau konnte dank der beherzten Reaktion der
Zugbegleiterin aufatmen. Der Täter ist der Polizei bereits
bekannt und musste sich anschließend einem
Ermittlungsverfahren wegen exhibitionistischer Handlungen
sowie sexueller Nötigung stellen. Auch wenn die polizeilichen
Maßnahmen letztlich zu seiner Freilassung führten, bleibt doch
die Frage nach der ständigen Sicherheit in den öffentlichen
Verkehrsmitteln.

Bundespolizei am Rande der Belastbarkeit

Ähnliche Vorkommnisse sind auch in anderen Teilen des Landes
keine Seltenheit. Wie die Bundespolizeiinspektion
Magdeburg berichtete, musste ebenfalls am Sonntag, den 24.
November, im Regionalexpress von Halle (Saale) nach
Magdeburg eingegriffen werden, da dort ein Reisender ohne
gültigen Fahrschein festzustellen war. Solche Vorfälle belasten
die Behörden zusehends.

Diese Situation verdeutlicht nachdrücklich die Notwendigkeit
erhöhter Sicherheitsmaßnahmen und eine wachsame
Belegschaft in den Zügen. Denn klar ist: Die Sicherheit der
Fahrgäste muss stets an erster Stelle stehen, um Vertrauen in
den öffentlichen Nahverkehr zu wahren und weiteren Vorfällen
dieser Art effektiv einen Riegel vorzuschieben.

https://www.bundespolizei.de/Web/DE/Service/Presse/02Pressemitteilungen/aktuellePressemitteilungen_node.html?gtp=rss5930256%253D4#:~:text=Oranienburg%20(ots)%20%2D%20Die%20Bundespolizei,Lesen%20Sie%20hier%20weiter...
https://www.bundespolizei.de/Web/DE/Service/Presse/02Pressemitteilungen/aktuellePressemitteilungen_node.html?gtp=rss5930256%253D4#:~:text=Oranienburg%20(ots)%20%2D%20Die%20Bundespolizei,Lesen%20Sie%20hier%20weiter...


Details
Vorfall Sexualdelikte
Ort Oranienburg, Deutschland
Festnahmen 1
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